
Einladung zur 

  8. Generalversammlung  

Palliative Zentralschweiz 
 

 
 

Donnerstag, 09. November 2017 

Kantonsspital NW Stans 

Vortragssaal im 5. Stock 

Ennetmooserstr. 19 

6370 Stans 
 

                                                                          1. Teil:          18.30 Uhr                                                                          

8. Generalversammlung Palliative Zentralschweiz 

 

                                                                          2. Teil:          20.00 Uhr 

Öffentlicher Vortrag von Dr. phil. Elke Steudter 

„Das Lebensende zuhause gestalten – 

Herausforderungen und Möglichkeiten“ 

 

Anschliessend Apéro 

Palliative Zentralschweiz ist ein Verein und umfasst die Kantone LU, NW, 

OW, SZ, UR, ZG. Palliative Zentralschweiz vertritt die Zentralschweiz als 

Sektion in palliative ch. Es handelt sich um einen Zusammenschluss von 

Personen und  Institutionen in der Zentralschweiz, die an palliativer Medi-

zin, Pflege und Begleitung interessiert sind. Palliative Zentralschweiz arbei-

tet eng mit anderen in der Palliative Care tätigen Vereinigungen   zusammen 

und fördert die Palliative Care in der Zentralschweiz. Seine 5 Ziele sind: 
 

-  Die Bemühungen, um die Palliative Care im Einzugsgebiet des Vereins zu 

fördern und zu koordinieren. 
 

-  Die verschiedenen Anbieter von Palliative Care in der Zentralschweiz 

besser zu vernetzen. 
 

-  Die Weiter- und Fortbildung auf dem Gebiet der Palliative Care zu fördern   
 

-  Die Öffentlichkeit und die Politik über die Anliegen und Probleme der 

Palliative Care in der Zentralschweiz besser zu informieren. 
 

-  Bindeglied der Zentralschweiz zu palliative ch 

 

Vorstand: 
Präsidium:                          Dr. med. Urs Gössi                          SZ 

Vorstandsmitglieder:         Prof. Dr. med. Ruedi Joss                LU 

                                            lic. jur. Theres Meierhofer             OW 

                                            Elsbeth Weissmüller                       NW 

                                            Josef Lussmann                               UR 

 Leiterin Geschäftsstelle:    lic. phil.Patrizia Kalbermatten        LU 
 

Sie sind eingeladen, die Arbeit von Palliative Zentralschweiz  weiter zu 

begleiten und mit einer Mitgliedschaft zu unterstützen.  
 

 

Schwyz, 15. September 2017                                                   Urs Gössi   
 

 

palliative zentralschweiz 

PC-Konto: 60-357 683-9                          www.palliative-zentralschweiz.ch 

  

http://www.palliative-zentralschweiz.ch/


1. Teil:  18.30 Uhr 

 

 8. Generalversammlung von Palliative Zentralschweiz  

  
 

Traktanden: 

 

1. Begrüssung  

  

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

3. Protokoll der 7.GV vom 02.11. 2016  in Altdorf (sh, Website) 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten (sh. Website) 

   

5. Kassabericht 

 

6. Budget 

 

7. Festlegung  des Mitgliederbeitrages 2018 

     

5. Ergänzungswahlen des Vereinsvorstandes: Vorschläge 

    Vertreter Kt. Zug: Kurt Frei, Leiter Spezialbereiche, Spitex ZG 

    Vertreter Kt. Schwyz: Dr. med. Markus Schnoz, Hausarzt  

    Geschäftsleiterin:  lic. phil. Patrizia Kalbermatten-Casarotti   

      

 9. Informationen aus den ZS-Kantonen (Kantonsvertreter) 

 

 10. Informationen von palliative ch 

       

 11. Varia / Anträge 

 

 

 

 2. Teil:  20.00 Uhr 

 

 Öffentliches Referat von Frau Dr. phil. Elke Steudter 
  

„Das Lebensende zuhause gestalten – 

  Herausforderungen und Möglichkeiten“    

 

Pflegediplom, Krankenpflegeschule des Paulinenstifts, Wiesbaden. 

Nachdiplomstudium Intensivmedizinische Pflege KS Aarau. 

Studium der Pflegewissenschaft, Soziologie, Erziehungs- und Gesell-

schaftswissenschaften Universität Bremen 

Doktoratsstudium an der UMIT Hall im Tirol 

 

Berufspädagogin Pflegewissenschaft 

Studiengangsleiterin MAS FH in Geriatric Care, MAS FH in Palli-

ative Care, DAS FH in Neuro/Stroke. 

Lehrtätigkeit an der Kalaidos Fachhochschule Gesundheit, Zürich 

(seit 2007) 

Lehrtätigkeit bei Careum Weiterbildung, Aarau (seit 2006) 

 

Fast alle Patienten wünschen nach Möglichkeit, ihr Lebensende zu- 

hause zu verbringen. Dies schliesslich zu ermöglichen, stellt vielfach 

für alle Beteiligen eine enorme Herausforderung dar. Es braucht dazu 

ein Netzwerk von Professionellen verschiedener Berufsgruppen, 

Freiwilligen und Angehörigen. Dieses Netzwerk muss gut koordiniert 

werden. Es bedarf  einer intensiven gegenseitigen Information sowie 

vieler Hilfsmittel. Und nicht zuletzt spielen die finanziellen Fragen 

eine wichtige Rolle. Was es braucht, um diese Herausforderungen zu 

meistern, den Wusch des Patienten zu erfüllen und das Lebensende 

zuhause positiv zu gestalten, wird von der Referentin dargestellt.   


